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ERDGESCHOSS: HECKE

Wer sagt was? Verbinde jede Sprechblase mit einem Tier.

«Dem Winter die lange Nase machen»

Ich sorge eben vor und 
lege Vorräte an Eicheln und anderen 

Samen an.

Ich fress mir ein Fettpolster an und geh 
schlafen!

In den schützenden Boden eingra-
ben und Deckel zu! Sonst würde ich 

glatt durchfrieren.

ERDGESCHOSS: HECKE

Wer sagt was? Verbinde jede Sprechblase mit einem Tier.

«Dem Winter die lange Nase machen»

Winter? Ist mir doch egal. Mein 
Fell ist warm und was zu Futtern 

treibe ich schon auf!

Tschüss! Bei der Kälte fl ieg ich in 
wärmere Länder.

Schwere Zeit dieser Winter. 
Zum Glück gibt es Samen und 

Früchte an Stauden und Büschen, 
die den ganzen Winter hängen-

bleiben.

Das Mammut lebte zur Eiszeit im einem steppenähnlichen Lebensraum. Es war bestens an die Kälte angepasst. 
Welche Merkmale zeigen die Anpassung?

UNTERGESCHOSS: MAMMUT-GRUPPE

«Anpassung ist alles»

Das Mammut lebte zur Eiszeit im einem steppenähnlichen Lebensraum. Es war bestens an die Kälte angepasst. 
Welche Merkmale zeigen die Anpassung?

«Anpassung ist alles»

kleine Ohren

OBERGESCHOSS: NATURLABOR, SCHUBLADE NACHTWANDERER

Wer hat da Spuren im «Sand»-Schnee hinterlassen? 
Stemple Abdrücke und rate, von welchem Tier sie stammen.
Zeichne die Tiere.

«Spuren im Schnee»

OBERGESCHOSS: NATURLABOR, SCHUBLADE NACHTWANDERER

«Spuren im Schnee»
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